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  Psychoanalytische Schulen im Gespräch 
über die Konzepte Wilfred R. Bions
   

 Wolfgang Mertens wagt  einen weiteren Schritt in Richtung ei-
ner komparativen Psychoanalyse, deren gründliche Erarbeitung 
eine der größten Herausforderungen für die zukünftige Psycho-
analyse darstellt.

  Wolfgang Mertens demonstriert, warum Wilfred R. Bions Kon-
zepte für die Gegenwart der psychoanalytischen Arbeit relevant 
und seine Ideen schulenübergreifend bedeutend sind. Der Autor 
stellt Bion als Wegweiser der Psychoanalyse im 21. Jahrhundert 
vor: Seine Erkenntnisse korrespondieren in erstaunlich hohem 
Maße mit vielen gegenwärtigen psychoanalytischen, aber auch 
interdisziplinären Befunden aus Theorie und Praxis.
In fi ktiven Dialogen mit VertreterInnen verschiedener psycho-
analytischer Denktraditionen werden Bions Modelle und Hy-
pothesen lebendig diskutiert. Zur Debatte stehen dabei unter 
anderem Konzepte wie Containing, Reverie, projektive Identi-
fi zierung und negative capability. Der Gesprächscharakter des 
Buches illustriert anschaulich gegenwärtige Diskurse innerhalb 
der pluralen psychoanalytischen Community und angrenzender 
Disziplinen. Mertens verknüpft Bions Ideen mit neuesten inter-
disziplinären Befunden, nimmt Konzeptvergleiche vor und trägt 
so zu einem fundierten Verständnis für Bions Werk bei.   
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 Wolfgang Mertens , Prof. em. Dr. phil., Dipl.-Psych., ist Psychoanalytiker, Lehrana-
lytiker und Supervisor und seit 1979 in eigener Praxis in München tätig. Von 
1982 bis 2011 hatte er die Professur für Psychoanalyse und psychodynamische  
Forschung am Lehrstuhl für Klinische Psychologie an der Ludwig-Maximilians-
Universität inne. 


